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METHODE  Online-Befragung über das institutseigene online-Panel gallupforum

ZIELGRUPPE / 

STICHPROBE
 1.000 Personen, repräsentativ für die österreichische (internetaffine) Bevölkerung 14+

UNTERSUCHUNGS-

ZEITRAUM
 2. bis 3. Dezember 2019 



STRUKTUR DER BEFRAGTEN
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Basis In Prozent

Total 1000 100

GESCHLECHT

Männer 489 49

Frauen 511 51

ALTER

14 - 29 Jahre 220 22

30 - 49 Jahre 323 32

50+ Jahre 457 46

GENERATIONEN

Z 125 13

Y 236 24

X 252 25

Babyboomer 172 17

Traditionalisten 215 22

BUNDESLAND

Wien 212 21

NÖ, Bgld 225 23

Stmk, Ktn 208 21

OÖ, Sbg 228 23

Trl, Vbg 127 13

ORTSGRÖSSE

Bis 5.000 EW 401 40

Bis 50.000 EW 267 27

Über 50.000 EW 120 12

BERUF

Sst, Frb, LA 61 6

Beamte, Angestellte 310 31

Arbeiter 138 14

Schüler, Studenten 75 8

Nicht berufstätig 144 14

Pensionist 272 27

SCHULBILDUNG

Pflichtschule 232 23

Berufs-, Fachschule 464 46

Matura, Universität 304 30

EINKOMMEN

Bis 1.500 Euro 195 20

Bis 2.500 Euro 210 21

Bis 3.000 Euro 118 12

Über 3.000 Euro 324 32

POLITISCHE EINSTELLUNG

Links 85 9

Mitte links 282 28

Mitte rechts 303 30

Rechts 64 6

K.A. 266 27



1. Sind Sie für die Einführung des Bürgerrechts auf Informationsfreiheit und Abschaffung des Amtsgeheimnisses? 

%-Werte, n=1000
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BÜRGERRECHT AUF INFORMATIONSFREIHEIT – ZUSTIMMUNG

Bevölkerung Total

52%

31%
17%

Ja, bin für die Einführung des Bürgerrechts auf Informationsfreiheit und Abschaffung des Amtsgeheimnisses

Nein, das Amtsgeheimnis muss erhalten bleiben

Weiß nicht, habe mich zu wenig mit diesem Thema befasst



1. Sind Sie für die Einführung des Bürgerrechts auf Informationsfreiheit und Abschaffung des Amtsgeheimnisses? 

%-Werte, n=1000
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BÜRGERRECHT AUF INFORMATIONSFREIHEIT – ZUSTIMMUNG

Nach soziodemographischen Kriterien und politischer Orientierung

52%

58%

46%

54%

47%

55%

48%

53%

53%

62%

59%

53%

50%

31%

30%

31%

25%

33%

31%

32%

31%

30%

17%

24%

36%

38%

17%

12%

23%

20%

20%

14%

20%

16%

18%

21%

17%

11%

12%

Total (n=1000)

 Männer (n=489)

 Frauen (n=511)

 14 - 29 Jahre (n=220)

 30 - 49 Jahre (n=323)

50+ Jahre (n=457)

 Pflichtschule (n=232)

 Berufs-, Fachschule (n=464)

 Matura, Universität (n=304)

Politisch links (n=85)

 Politisch Mitte links (n=282)

 Politisch Mitte rechts (n=303)

Politisch rechts (n=64)

Ja, bin für die Einführung des Bürgerrechts auf Informationsfreiheit und Abschaffung des Amtsgeheimnisses

Nein, das Amtsgeheimnis muss erhalten bleiben

Weiß nicht, habe mich zu wenig mit diesem Thema befasst



3. Was denken Sie, würde die Abschaffung des Amtsgeheimnisses und Einführung des Informationsfreiheitsgesetzes helfen, Korruption und Machtmissbrauch in der Politik zu verhindern?

%-Werte, n=1000
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INFORMATIONSFREIHEIT VS. KORRUPTION UND MACHTMISSBRAUCH

Bevölkerung Total

57%

26%
16%

Ja Nein Weiß nicht



3. Was denken Sie, würde die Abschaffung des Amtsgeheimnisses und Einführung des Informationsfreiheitsgesetzes helfen, Korruption und Machtmissbrauch in der Politik zu verhindern?

%-Werte, n=1000
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INFORMATIONSFREIHEIT VS. KORRUPTION UND MACHTMISSBRAUCH

Nach soziodemographischen Kriterien und politischer Orientierung

57%

61%

54%

63%

58%

55%

53%

56%

62%

70%

67%

54%

46%

26%

26%

26%

21%

25%

29%

26%

26%

26%

12%

18%

32%

43%

16%

12%

20%

16%

17%

16%

21%

17%

12%

18%

15%

13%

11%

Total (n=1000)

 Männer (n=489)

 Frauen (n=511)

 14 - 29 Jahre (n=220)

 30 - 49 Jahre (n=323)

50+ Jahre (n=457)

 Pflichtschule (n=232)

 Berufs-, Fachschule (n=464)

 Matura, Universität (n=304)

Politisch links (n=85)

 Politisch Mitte links (n=282)

 Politisch Mitte rechts (n=303)

Politisch rechts (n=64)

Ja Nein Weiß nicht



4. Würden folgende Maßnahmen Ihr Vertrauen in Parteien und Politik stärken?

%-Werte, n=1000
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TRANSPARENZ VS. VERTRAUEN IN PARTEIEN UND POLITIK

Bevölkerung Total 

67%

64%

65%

63%

61%

56%

55%

47%

23%

24%

22%

26%

26%

31%

31%

32%

5%

7%

7%

6%

6%

7%

8%

14%

2%

2%

3%

2%

3%

3%

2%

3%

3

3

4

3

4

2

4

5

1,4

1,4

1,4

1,5

1,5

1,6

1,6

1,7

0 20 40 60 80 100

Strafen bei Verschleierung von Geldflüssen an
Politiker und Parteien

Transparenz bei Vergabe von Staatsaufträgen
& Verkauf von Staatseigentum

Strafen für illegale Parteienfinanzierung

Kontrolle durch die Staatsanwaltschaft bei
Umgehung von Gesetzen durch Politiker und

Parteien

Umfassende Rechnungshofprüfung der
Parteifinanzen + Veröffentlichung

Offenlegung von Spenden &
Wahlkampfausgaben vor der Wahl (und nicht

erst später)

Regeln,  welche Tätigkeiten aktive
Politikerinnen und Politiker nicht ausüben

dürfen (Unvereinbarkeitsregeln)

Kontrolle durch die Öffentlichkeit (durch
Informationsfreiheit bzw. Transparenzgesetz)

1 Ja, sicher 2 Eher ja 3 Eher nicht 4 Überhaupt nicht Weiß nicht Mittelwert



4. Würden folgende Maßnahmen Ihr Vertrauen in Parteien und Politik stärken?

Mittelwert. 1 = ja, sicher, 4 = nein, überhaupt nicht, n=1000
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TRANSPARENZ VS. VERTRAUEN IN PARTEIEN UND POLITIK

Nach politischer Orientierung

1,3

1,3

1,3

1,4

1,5

1,4

1,5

1,4

1,3

1,4

1,3

1,3

1,4

1,4

1,5

1,6

1,5

1,5

1,6

1,5

1,5

1,7

1,6

1,8

1,5

1,4

1,5

1,6

1,5

1,7

1,5

1,8

1234

Strafen bei Verschleierung von Geldflüssen an Politiker und Parteien

Transparenz bei Vergabe von Staatsaufträgen & Verkauf von Staatseigentum

Strafen für illegale Parteienfinanzierung

Kontrolle durch die Staatsanwaltschaft bei Umgehung von Gesetzen durch Politiker
und Parteien

Umfassende Rechnungshofprüfung der Parteifinanzen + Veröffentlichung

Offenlegung von Spenden & Wahlkampfausgaben vor der Wahl (und nicht erst später)

Regeln,  welche Tätigkeiten aktive Politikerinnen und Politiker nicht ausüben dürfen
(Unvereinbarkeitsregeln)

Kontrolle durch die Öffentlichkeit (durch Informationsfreiheit bzw. Transparenzgesetz)

Politisch links (n=85)  Politisch Mitte links (n=282)  Politisch Mitte rechts (n=303) Politisch rechts (n=64)
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Bankverbindung:

Erste Bank Wien 

IBAN AT622011 1820 3523 8300 

BIC GIBAATWWXXX

Handelsgericht Wien

FN 127162d

UID ATU 16058209

DVR 0098205

T +43-1-470 47 24-0 

office@gallup.at

www.gallup.at

LinkedIn

Anmeldung Newsletter

Das Österreichische Gallup Institut 

Dr. Karmasin GmbH

Lobkowitzplatz 1  A-1010 Wien

Unsere Tools für Marketing-

Entscheider:

Gallup Impact-Test

Gallup CX Radar

Gallup Touchpoint Analyse

KONTAKT

mailto:office@gallup.at
http://www.gallup.at/
https://www.linkedin.com/company/gallup-institut
https://www.gallup.at/de/newsletter/anmelden/
https://www.gallup.at/fileadmin/documents/PDF/GALLUP_ImpactTest.pdf
https://www.gallup.at/de/themen/gallup-cx-radar/
https://www.gallup.at/de/themen/360-touchpoint-analyse/

